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Zeitschrift der nnnnn iirifif a npn /i ü ÏTT1Schweiz Vereinigung tlLlrlA 1 !Stü II 1 Lfür Heimatschutz» nn

Bulletin de la « Ligue
pour la conservation de
la Suisse pittoresque»

Die Zeitschrift „HEIMATSCHUTZ" erscheint gegen] Heft 0 -Le „Bulletin de la Ligue pour la conservation delà Suisse
Ende Jeden Monats; Jahresabonnemente Fr. 5.— (Post-: I1«cii v ^pittoresque" parait régulièrement versta fin de chaque
abonnementeFr. 5.10); der Anzeigenpreis betragt für die: ":mois. Abonnement annuel, directement fr. 5.—, par la
S-gespaltene Nonpareille-Zeile 60 Rappen, bei Wieder-] September iposte fr. 5.10. Prix d'insertion : 50 cts. la ligne nonparellle
holungen tritt Ermässigung ein.— Anzeigenverwaltung,: ini a : de 3 colonnes; pour les annonces réitérées prix à convenir.
Druck und Verlag Benteli A.-G., Bümpliz bei Bern.: Ivi«* .Régie des annonces et édition Impr.Benteli S. A., Bümpliz.

Eine irrige Ansicht
ist es, die Mittel zur Zahnpflege als Luxusartikel

zu betrachten. Gesunde Zqhne sind das

Haupterfordernis zu guter Verdauung und zu allgemeinem
Wohlbefinden. Der regelmässige Gebrauch von
Trybol-Zahnpasta und Trybol Kräuter-Mundwasser
schützt Mund und Zähne vor schädlichen
Einflüssen. Trotz ihrer anerkannt vorzüglichen Qualität
sind die Trybol Präparate nicht teuer. Die Tube

à Fr. 1.— und die Flasche à Fr. 1.60 sind in

Apotheken, Drogerien und Parfümerien erhältlich.
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A.Ballié&O, Basel
Möbelfabrik

29 u. 65 Freiestrasse 29 u. 65

Gesamter Innenausbau von
Villen, Wohnräumen, Hotels etc.

Ständige Ausstellung vornehmer
Wohnräume in allen Preislagen

TAPETEN :: :: ORIENT. TEPPICHE
Prima Referenzen

Wissen und Leben Moderne Halbmonatsschrift
für Schweizerkultur. Preis:
Fr. 12.— jährlich. Probe-

nummern gratis. Redaktion u. Sekret. : Zürich, Sihlhofst. 27.

Museumsbau-
Lotterie
Aarau

Die auf den 25. Sept. 1914
angesetzte Ziehung müsste
angesichts der gegenwärtigen
Kriegswirren verschoben
werden. Der Zeitpunkt
derselben wird später bestimmt
und öffentlich bekannt ge¬

macht.
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ZEITSCHRIFTENSCHAU
Der Heimatschutz an der Schweiz.

Landesausstellung in Bernl914. (Aus dem Katalog E
II. Teil „Das Dörfli" der Schweiz. Landesausstellung.

Herausgegeben vom Zentralkomitee der
Ausstellung.)

„Was segelt heute in unserm lieben Schweizerlande

nicht alles unter der volkstümlich gewordenen
Flagge „Heimatschutz"? Man baut jetzt im „Hei-
matschutzstil" — als ob nicht gerade die frohe
Mannigfaltigkeit unserer ländlichen und bürgerlichen

Bauweise das köstlichste Spiegelbild des
Volkes in seinen weit mehr als 22 Gauen wäre!
Wenn irgendwo ein altes Mäuerlein oder ein
erratischer Block in Gefahr ist, so ruft mancher
den Heimatschutz zu Hilfe — als ob es kein
lebendiges Vorwärtsdrängen neuzeitlicher Bedürfnisse

und keine heimatwüchsigen Kräfte unserer

Künstler und Gewerbsleute gäbe. Der schweizer.
Heimatschutz will nicht Äusserlichkeiten, will keinen

Stillstand im pedantischen Sammeln von
Altertümern, im kleinlichen Nachäffen alter
Formen; er ist vielmehr ein Grundsatz harmonischer
Weiterentwicklung unserer altehrwürdigen
schweizerischen Kultur zu neuem, frischem Leben;
Heimatschutz ist vor allem eine Gesinnung, ist der
tätige Wille zur Ehrlichkeit, zu klarer Erkenntnis
unserer Eigenheiten und zu stiller, tiefinnerlicher
Heimatliebe, die alles unserm Wesen Fremde und
alle falsche Aufmachung in den Äusserungen
unserer Kultur ablehnt und neue, bodenständige
Werte schaffen hilft. Zu dieser Gesinnung
gehört natürlich auch die Ehrfurcht vor dem
kostbaren Gut, das uns in Wald und Wasser, in Häusern

und Höfen, in Lied und Landesbrauch
erhalten geblieben ist und stets neue Freude zu
erwecken vermag.

Von der Schweizerischen Vereinigung für
Heimatschutz wurde die Idee des Architekten Karl

Den Reiz des kleinen Gärtchens erschließt dieser Blick
aus seiner schattigen Ecke. Der Stauden- und
Sommerblumengarten liegt vor uns ; darüber, oberhalb der
Trockenmauer, blühen wieder farbige Blütenstauden.
Der Garten liegt am stillen Ufer des Greifensees und

wurde entworfen und ausgeführt von

OTTO FROEBEL'S ERBEN
GARTENARCHITEKTEN

ZÜRICH 7

Einfädle
Schweizerische

Wohnhäuser

Aus dem Wettbewerb der
:::: Schweizerischen ::::
Vereinigung für Heimat¬

schutz. —

Preis Fr. 4.80

Zu beziehen durch den

Heimatschutz-Verlag
Benteli A.-G. Bümpliz

HUHNERZUCHTANSTALT

ARGOVIA
rvfluhherqeamde.lieae L«j6r

TRUTHÜHNER zum BRÜTEN
Bruteier feinster Rassen "

i das berühmte AROOVIA-PUTTER %
«\ sowie alle GeratscdaFcen lieFert ;1

Paul i stahelinJI

EX LIBRI5 empfiehlt die Buch- und Kunst¬
druckerei Benteli A.-G., Bümpliz.
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